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1 SICHERHEIT

1.1 Lesen und aufbewahren

O
Diese Anleitung vor Montage und Betrieb

sorgfaltig durchlesen. Nach der Montage die Anlei-
tung an den Betreiber weitergeben. Dieses Gerat
muss nach den geltenden Vorschriften und Normen
installiert und in Betrieb genommen werden. Diese
Anleitung finden Sie auch unter www.docuthek.com.
1.2 Zeichenerklarung

1,2 3 a b, c = Arbeitsschritt

= = Hinweis

1.3 Haftung

Fur Schaden aufgrund Nichtbeachtung der Anlei-
tung und nicht bestimmungsgemaBer Verwendung
Ubernehmen wir keine Haftung.

1.4 Sicherheitshinweise

Sicherheitsrelevante Informationen sind in der Anlei-
tung wie folgt gekennzeichnet:

/A GEFAHR
Weist auf lebensgefahrliche Situationen hin.
/A WARNUNG

Weist auf mogliche Lebens- oder Verletzungsge-
fahr hin.

A VORSICHT

Weist auf mégliche Sachschaden hin.
Alle Arbeiten durfen nur von einer qualifizierten Gas-
Fachkraft ausgeflhrt werden. Elektroarbeiten nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft.

1.5 Umbau, Ersatzteile
Jegliche technische Veranderung ist untersagt. Nur
Original-Ersatzteile verwenden.


https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?selclass=2&folder=203010

2 VERWENDUNG PRUFEN

Gas-Magnetventile VAS zum Sichern von Gas oder
Luft an Gas- oder Luftverbrauchseinrichtungen.
Doppel-Magnetventile VCS sind Kombinationen aus
zwei Gas-Magnetventilen.

Die Funktion ist nur innerhalb der angegebenen
Grenzen gewéhrleistet, siehe
. Jede anderweitige Verwendung gilt als

nicht bestimmungsgemaB.
2.1 Typenschliissel

VAS Gas-Magnetventil
VCSs Doppel-Magnetventil
6-9 BaugroBen
65-125 Ein- und Ausgangsflansch-Nennweite
F Flansch nach ISO 7005
05 py max. 500 mbar
N 1. Ventil schnell 6ffnend, schnell schlieBend
L 1. Ventil langsam &ffnend, schnell schlieBend
L 2. Ventil langsam 6ffnend, schnell schlie-
Bend

N 2. Ventil schnell 6ffnend, schnell schlie-
Bend, mit Mengeneinstellung

w Netzspannung 230 V~, 50/60 Hz
Q Netzspannung 120 V~, 50/60 Hz
K Netzspannung 24 V=
A Netzspannung 120-230 V~, 50/60 Hz
G Mit Meldeschalter fur 24 V und optischer
Stellungsanzeige

S Mit Meldeschalter und optischer Stel-

lungsanzeige

L Ansichtsseite: links
R Ansichtsseite: rechts
3 Elektrischer Anschluss: M20-Verschrau-
bung

5 Elektrischer Anschluss: Stecker ohne
Steckdose

6 Elektrischer Anschluss: Stecker mit
Steckdose

7 Elektrischer Anschluss: Stecker fUr 2
Ventile und Meldeschalter ohne Steckdose

8 Elektrischer Anschluss: Stecker fUr 2
Ventile und Meldeschalter mit Steckdose

B Basic
E Vorbereitet fir Adapterplatten
P Zubehor rechts, Eingang: Verschluss-
Schraube

M Zubehor rechts, Eingang: Mess-Stutzen
1-4 Zubehor rechts, Eingang: Druckwachter
DG..VC

P Zubehor rechts, Zwischenraum 1:
Verschluss-Schraube

M Zubehor rechts, Zwischenraum 1: Mess-
Stutzen

14 Zubehor rechts, Zwischenraum 1: Druck-
wachter DG..VC

P Zubehor rechts, Zwischenraum 2:

Verschluss-Schraube

M Zubehor rechts, Zwischenraum 2: Mess-
Stutzen

Zz Zubehor rechts, Zwischenraum 2: ZUnd-
gasventil VAS 1

B Zubehdr rechts, Zwischenraum 2: By-
passventil VAS 1

E Zubehor rechts, Zwischenraum 2: vorbe-
reitet fUr Entltftungsleitung Rp 1

1-4 Zubehor rechts, Zwischenraum 2: Druck-
wéchter DG..VC

P Zubehor rechts, Ausgang: Verschluss-
Schraube

M Zubehor rechts, Ausgang: Mess-Stutzen
1-4 Zubehor rechts, Ausgang: Druckwéachter
DG..VC

Zubehor links kann wie rechts gewahit

werden.

2.2 Teilebezeichnungen
VAS 6-9

\ AT Vves 6-9

/

Magnetantrieb

Durchflusskérper

Anschlusskasten

Anschlussflansch

Meldeschalter

2.3 Typenschild

Netzspannung, elektrische Leistungsaufnahme,
Umgebungstemperatur, Schutzart, Eingangsdruck
und Einbaulage: siehe Typenschild.

abhoonN-=
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A VORSICHT

UnsachgemaBer Einbau

Damit das Gas-Magnetventil bei der Montage und

im Betrieb keinen Schaden nimmt, Folgendes

beachten:

— Dichtmaterial und Schmutz, z. B. Spane, dlrfen
nicht in das Ventilgehduse gelangen.

— Vor jede Anlage ist ein Filter einzubauen.

— Das Fallenlassen des Geréates kann zu einer
dauerhaften Beschadigung des Gerates flhren.

DE-2
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In dem Fall das gesamte Gerat und zugehorige
Module vor Gebrauch ersetzen.

— Gerat nicht in einen Schraubstock einspannen.
Nur am Achtkant des Flansches mit passendem
Schraubenschliissel gegenhalten. Gefahr von
auBerer Undichtheit.

— Magnetventile mit Uberhub-Meldeschalter und
optischem Stellungsanzeiger VAS/VCS..S oder
VAS/VCS..G: Antrieb nicht drehbar.

- Das Gerét spannungsfrei in die Rohrleitung
einbauen.

- Einbaulage: schwarzer Magnetantrieb senk-
recht stehend bis waagerecht liegend, nicht
Uber Kopf. Bei feuchter Umgebung: schwar-
zer Magnetantrieb nur senkrecht stehend.

T H

- Das Gehéause darf kein Mauerwerk berUhren,
Mindestabstand 20 mm (0,79").

- Auf gentigend Freiraum fiir die Mon-
tage, Einstellung und Wartung ach-
ten. Mindestabstand 50 cm (20 inch)
oberhalb schlvlvarz?r Magnetlantrielb.

- Je nach Geratetyp kénnen der Eingangs-
druck py, Zwischenraumdruck p, und
Ausgangsdruck pg mit Mess-Stutzen
abgegriffen werden, siehe Zubehdr.

I I
— L T

Pu ':; Pu
@
Pd
pz Pd
Pu o Pu §
p;g pi& =

1 Klebeschild oder Verschlusskappe am Eingangs-
und Ausgangsflansch entfernen.
2 Kennzeichnung der Durchflussrichtung am Gerét

beachten!
PLN

Rl

4 VERDRAHTEN

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr!

Damit kein Schaden entsteht, Folgendes beach-

ten:

— Lebensgefahr durch Stromschlag! Vor Arbeiten
an stromflhrenden Teilen elektrische Leitungen
spannungsfrei schalten!

— Der Magnetantrieb wird beim Betrieb heif.
Oberflachentemperatur ca. 85 °C (ca. 185 °F).

= Temperaturbestandiges Kabel (> 90 °C) verwen-
den.

1 Anlage spannungsfrei schalten.
2 Gaszufuhr absperren.

= Verdrahtung nach EN 60204-1.

- UL-Anforderungen fur NAFTA-Markt. Zur Auf-
rechterhaltung der UL-Schutzklasse Typ 2 mus-
sen die Offnungen fiir Kabelverschraubungen mit
UL-zugelassenen Verschraubungen der Bauform
2,3, 3R, 3RX, 3S, 38X, 3X, 4X, 5, 6, 6P, 12, 12K
oder 13 verschlossen werden. Gas-Magnetven-
tile missen mit einer Schutzeinrichtung von max.
15 A abgesichert werden.

. Y

M20-Verschraubung
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Stecker

= 24 V=: Das Ventil &ffnet nicht, wenn die An-
schldsse (+ und -) vertauscht sind. Bei Aus-
tausch VG..K gegen VAS..K/VCS..K den Stecker
umverdrahten.

= LV1 (+) = schwarz, LV2 (+) = braun, N (-) = blau

AN
(L)

Steckdose
2 1=NH,2=LV1(+),3=LV2(+)

¥ ¥
d @ e
3 1
& £

Meldeschalter

- VAS/VCS gedffnet: Kontakte 1 und 2 geschlos-
sen, VAS/VCS geschlossen: Kontakte 1 und 3
geschlossen.

- Anzeige Meldeschalter: rot = VAS/VCS gedffnet,
weiB = VAS/VCS geschlossen.

A VORSICHT
Fir den stérungsfreien Betrieb Folgendes beach-
ten:

— Meldeschalter nicht flr taktenden Betrieb

geeignet.

— Die Verdrahtung von Ventil und Meldeschalter
getrennt durch jeweils eine M20-Verschraubung
flhren oder jeweils einen Stecker verwenden.
Sonst besteht die Gefahr der Beeinflussung von
Ventilspannung und Spannung des Meldeschal-

ters.

- Meldeschalter: 1 = COM, 2 =NO, 3 =NC
Meldeschalter und M20-Verschraubung:

COM NO NG

Bl

COM_NO NG

Valve open

COM o

3
Valve closed

COM NO NG

L

Meldeschalter und Stecker:

< Y

-

Valve open

COM o

3
Valve closed

- Doppel-Magnetventil: Ist ein Stecker mit
Steckdose montiert, kann nur ein Meldeschalter

angeschlossen werden.
GOM N0 NC

i

Meldeschalter und Steckdose:

COM NO NG

|

->» Bei Einbau von zwei Steckern an VAS mit
Meldeschalter: Steckdosen und Stecker gegen

Vertauschen kennzeichnen.

- Meldeschalter: 1 = COM, 2 =NO, 3=NC

Verdrahtung abschlieBen

DE-4
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5 DICHTHEIT PRUFEN

1 Gas-Magnetventil schlieBen.
2 Kurz hinter dem Ventil die Leitung absperren, um
die Dichtheit prifen zu kdnnen.

N2 =1 5xpumax

6 Magnetventil 5ffnen.

N,
51 39 X Py max

- ¥ 2

9 Dichtheit in Ordnung: Leitung 6ffnen.
= Rohrleitung undicht: Flachdichtung am Flansch
austauschen. AnschlieBend noch mal die Dicht-
heit prifen.
= Gerat undicht: Gerat demontieren und an den
Hersteller zurtickschicken.

6 IN BETRIEB NEHMEN

6.1 Volumenstrom einstellen

- Werkseitig ist das Gas-Magnetventil auf max.
Volumenstrom Q eingestellt.

=> Innensechskantschltissel: 6 mm.

100
Q [%]
o0 i/ min. max. U
Umdrehungen
U min. - U max.
VAS 6, VCS 6 10
VAS 7,VCS 7 11,56
VAS 8, VCS 8 13

VAS 9, VCS 9 hat keine Drossel- und Ddmpfungsfunktion

3 Kappe wieder fest aufschrauben, um ein
Verdrehen des Antriebs zu verhindern.

6.2 Startgasmenge einstellen

VAS..L, VCS..L

- Startgasmenge mit max. 3 Umdrehungen der
Dampfung einstellbar.

= Zwischen Aus- und Einschalten des Ventils

muUssen 20 s liegen, damit die Dampfung voll

wirksam ist.

Innensechskantschlissel 3 mm verwenden.

Schraube bei der Markierung ,V Start” circa

1 mm I8sen/nicht herausschrauben.

)

2 max.3x360° 3

7 MAGNETANTRIEB TAUSCHEN,
STELLPATRONE TAUSCHEN

Siehe dem Ersatzteil beigelegte Betriebsanleitung
oder www.docuthek.com.

Eine Web-App zur Ersatzteil-Auswahl liegt unter
www.adlatus.org.

8 DAMPFUNG TAUSCHEN

Siehe dem Ersatzteil beigelegte Betriebsanleitung
oder www.docuthek.com.
Eine Web-App zur Ersatzteil-Auswahl liegt unter

www.adlatus.org.

9 LEITERPLATTE TAUSCHEN

Siehe dem Ersatzteil beigelegte Betriebsanleitung
oder www.docuthek.com.
Eine Web-App zur Ersatzteil-Auswahl liegt unter

www.adlatus.org.

10 WARTUNG

A VORSICHT

Um einen stdrungsfreien Betrieb zu gewahrleisten,

Dichtheit und Funktion des Gerates Uberprifen:

— 1 x im Jahr, bei Biogas 2 x im Jahr; auf innere
und duBere Dichtheit prifen, siche
Bichtheit prifen]

— 1 x im Jahr elektrische Installation nach
ortlichen Vorschriften prifen, besonders auf
Schutzleiter achten, siehe
Werdrahten].

- Wenn sich die Durchflussmenge verringert hat,
Sieb reinigen.
1 Anlage spannungsfrei schalten.
2 Gaszufuhr absperren.

DE-5
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11.2 Gas-Druckwachter DG..VC fiir VAS 6-9/

VCS 6-9

Der Gas-Druckwachter Uberwacht den Eingangs-

druck p, den Ausgangsdruck pq und den Zwi-

schenraumdruck p,.

- Eingangsdruck p,, Uberwachen: Der Gas-Druck-
wachter ist an der Eingangsseite montiert.
Ausgangsdruck pg Uberwachen: Der Gas-Druck-
wachter ist an der Ausgangsseite montiert.

= Es wird empfohlen, die Flachdichtungen zu
tauschen.

10 Nach dem Austausch der Flachdichtungen das
Gerat in die Rohrleitung einbauen.

11 AbschlieBend das Gerét auf innere und duBere
Dichtheit prufen, siehe
brdfen]

Lieferumfang:

1 x Gas-Druckwéchter,

2 x gewindefurchende Befestigungsschrauben,
2 x Dichtringe.

11 ZUBEHOR Auch mit vergoldeten Kontakten fiir 5 bis 250 V

111M Stut lieferbar.
-1 Mess-Stutzen . ) = Wird der Gas-Druckwachter nachgerustet, siehe
Mess-Stutzen zur Prifung des Eingangsdrucks py,

’ beigelegte Betriebsanleitung ,Gas-Druckwachter
des Zwischenraumdrucks p, und des Ausgangs- DG..C*, Kapitel ,DG..C.. an Gas-Magnetventi
drucks pg. valVario anbauen®.

= Der Schaltpunkt ist Gber das Handrad einstellbar.
Pd
Pu

Py Pu
@
|1>dg
pz Pd Pz
Py @ Pu g Einstellbereich
8 Pd (Einstelltoleranz
Pz Pz =+ 15 % vom

Skalenwert)

lung
[mbar] ["WC] [mbar] ["WC]
DG 17VC 2-17 |0,8-6,8 | 0,7-1,7 | 0,3-0,8

((f\ DG40VC | 5-40 | 2-16 | 1-2 | 0,41
\'@)) DG 110VC | 30-110 | 12-44 | 3-8 |0,8-3,2

paaoove| 199 |40-120| 6-15 | 2,4-8

Lieferumfang

1 x Mess-Stutzen mit 1 x Profildichtring. LY
Rp %4: Best.-Nr. 74923390, - Abwanderung des Schaltpunktes bei Priifung
Y NPT: Best.-Nr. 74921869. nach EN 1854 Gas-Druckwéchter: + 15 %.

DE-6
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11.3 Dichtheitskontrolle TC 1V
1 Anlage spannungsfrei schalten.
2 Gaszufuhr absperren.

- Bei Magnetventilen mit Meldeschalter VCx..S
oder VCx..G ist der Magnetantrieb nicht drehbar!

-> Die TC am eingangsseitigen Ventil an die An-
schlisse Eingangsdruck p, und Zwischenraum-
druck p, anschlieBen. Anschllsse p, und p, an
der TC und am Gas-Magnetventil beachten.

= TC und Bypass-/Zindgasventil kénnen nicht
zusammen an einer Anbauseite des Doppel-
blockventils montiert werden.

-> Bei einer VCx-Kombination wird empfohlen, das
Bypass-/Ziindgasventil immer auf die Rickseite
des zweiten Ventils und die Dichtheitskontrolle
immer auf die Ansichtsseite des ersten Ventils
zusammen mit dem Anschlusskasten zu mon-
tieren.

- Uber zwei unverlierbare Kombi-Schrauben fiir
Torx T20 (M4) im Gehauseinnenraum wird die TC
befestigt. Andere Schrauben nicht I16sen!

Torx T20

u
[
ks

p
3*0 p
6 O 7

= FUr weitere Informationen zur Verdrahtung,
Dichtheit prifen und Inbetriebnahme, siehe bei-
liegende Betriebsanleitung ,,Dichtheitskontrolle
TC1,TC 2, TC 3"
9 Nach der Verdrahtung, Dichtheitspriifung und
Inbetriebnahme der TC, Gehdusedeckel der TC
wieder montieren.

11.4 Mess-Adapter

FUr den Anschluss des Druckwéchters DG..C, mit
einer Verschluss-Schraube oder einem Mess-
Stutzen.

VAS/VCS 6-9, Best.-Nr. 74923021,
VAS..TNCS..T 6-9, Best.-Nr. 74923022.

Lieferumfang:

A 1 x Dichtung,

B 1 x Messplatte,

C 4 x Zylinderschrauben M5,

D 2 x Verschluss-Schrauben mit Dichtringen.

11.5 Abblase-Adapter

Pz
o o

Flr den Anschluss einer Abblaseleitung (172 NPT,
Rp 1), mit einer Verschluss-Schraube oder einem
Mess-Stutzen.

Rp 1, VAS/VCS 6-9, Best.-Nr. 74923025,

1% NPT, VAS..T/VCS..T 6-9, Best.-Nr. 74923024.

Lieferumfang:

A 1 x Dichtung,

B 1 x Z-Flansch,

C 4 x Zylinderschrauben M5,

D 1 x Verschluss-Schraube mit Dichtring.

11.5.1 Abblase-Adapter montieren
1 Anlage spannungsfrei schalten.
2 Gaszufuhr absperren.

i)
Sl B LS

9 N3 =1,5X Py max
11 Dichtheit in Ordnung: Leitung 6ffnen.
= Verbindung undicht: Dichtung tberpriifen.

DE-7



11.6 Bypass-Adapter

0

FUr den Anschluss des Bypass-/Zindgasventils
VAS 1.
Best.-Nr. 74923023

Lieferumfang:

A 1 x Dichtung,

B 1 x Bypass-Platte,

C 4 x Zylinderschrauben M5.

11.7 Adapterplatte wechseln
1 Anlage spannungsfrei schalten.
2 Gaszufuhr absperren.
- Es wird empfohlen, beim Austausch der Adap-
terplatten auch die Dichtung zu tauschen.

= Das gewlnschte Zubehdr, z. B. Gas-Druck-
wéchter oder Mess-Stutzen, wie beschrieben
anbauen.

- Wird ein Bypass-/Ziindgasventil angebaut,
weiterlesen bei Punkt 1 im nachsten Kapitel
,Bypass-/Zindgasventil“.

=> Um die Dichtheit prifen zu kénnen, maglichst
kurz hinter dem Hauptventil die Leitung absper-
ren.

ose
s,

®
Ll

o

9 No s15Xpymax 10
11 Dichtheit in Ordnung: Leitung 6ffnen.
= Verbindung undicht: Dichtung tUberprutfen.

11.8 Bypass-/Ziindgasventil

11.8.1 Lieferumfang, VAS 1 fiir VAS 6-9,
VCS 6-9

A 1 x Bypass- oder Ziindgasventil VAS 1,
B 2 x Flansch-O-Ringe,
C 4 x Verbindungsschrauben.
Bypass-Ventil VAS 1:
D 2 x Adapterflansche.
Zindgasventil VAS 1:
D 1 x Adapterflansch,
1 x Adapterflansch mit Gewindebohrung.
FUr den Anschluss an das VAS 6-9, VCS 6-9 muss
die Adapterplatte separat bestellt werden, siehe
eite 8 (11.6 Bypass-Adapter].
11.9 Bypass-/Ziindgasventil an VAS 6-9 anbau-
en
1 Anlage spannungsfrei schalten.
2 Gaszufuhr absperren.

11.10 Bypass-/Ziindgasventil ein- und aus-
gangsseitig auf Dichtheit priifen
1 Um die Dichtheit prufen zu kénnen, méglichst
kurz hinter dem Hauptventil die Leitung
absperren.
- Bypass-/Zindgasventil muss geschlossen sein.

Bypassventil

VAS 6-9 - Edition 06.24
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d Bypassventil 5ffnen.

Ziindgasventil
a Ziindgasventil: Ausgangsseitig kurz hinter dem
Zundgasventil die Leitung absperren.

b VCS: Das erste Ventil des VCS 6ffnen.

. B
D Qi

c

2 Dichtheit in Ordnung: Leitung 6ffnen.
=> Verbindung undicht: Dichtringe Uberprufen.
= Gerét undicht: Ventil demontieren und an den
Hersteller zurlickschicken.

12 TECHNISCHE DATEN

12.1 Umgebungsbedingungen

Vereisung, Betauung und Schwitzwasser im und am
Gerét nicht zulassig.

Direkte Sonneneinstrahlung oder Strahlung von
glihenden Oberflachen auf das Gerat vermeiden.
Maximale Medien- und Umgebungstemperatur
berticksichtigen!

Korrosive Einfliisse, z. B. salzhaltige Umgebungsluft
oder SO, vermeiden.

Das Gerét darf nur in geschlossenen Raumen/Ge-
b&auden gelagert/eingebaut werden.

Das Gerét ist fur eine maximale Aufstellungshéhe
von 2000 m U. NN geeignet.
Umgebungstemperatur: -20 bis +60 °C (-4 bis
+140 °F), keine Betauung zulassig.

Ein Dauereinsatz im oberen Umgebungstempera-
turbereich beschleunigt die Alterung der Elastomer-

werkstoffe und verringert die Lebensdauer (bitte
Hersteller kontaktieren).

Lagertemperatur = Transporttemperatur: -20 bis
+40 °C (-4 bis +104 °F).

Schutzart: IP 65 (NEMA 4).

Das Gerét ist nicht fur die Reinigung mit einem
Hochdruckreiniger und/oder Reinigungsmitteln
geeignet.

12.2 Mechanische Daten

Gasarten: Erdgas, Flussiggas (gasférmig), Biogas
(max. 0,1 Vol.-% H,S), Wasserstoff oder saubere
Luft; andere Gase auf Anfrage. Das Gas muss unter
allen Temperaturbedingungen sauber und trocken
sein und darf nicht kondensieren.
Medientemperatur = Umgebungstemperatur.

CE-, UL- und FM-zugelassen, max. Eingangsdruck
py: 500 mbar (7,25 psig).

FM-zugelassen, non operational pressure: 700 mbar
(10 psig).

ANSI/CSA-zugelassen: 350 mbar (5 psig).

Die Mengeneinstellung begrenzt die maximale
Durchflussmenge zwischen ca. 20 und 100 %.
Einstellung der Startgasmenge: 0 bis ca. 70 %.
Offnungszeiten:

VAS../N schnell 6ffnend: < 1 s;

VAS../L langsam 6ffnend: bis max. 10 s.
SchlieBzeit:

VAS../N, VAS../L schnell schlieBend: < 1 s.
Schalthaufigkeit:

VAS../N: beliebig, max. 30 x pro Minute.

VAS../L: max. 2 x pro Minute. Zwischen Aus- und
Einschalten sollten 20 s liegen, damit die Dampfung
voll wirksam ist.

Sicherheitsventil:

Klasse A Gruppe 2 nach EN 13611 und EN 161,
Factory Mutual (FM) Research Klasse: 7400 und
7411,

ANSI Z21.21 und CSA 6.5.

Ventilgehause: Aluminium, Ventildichtung: NBR.
Anschlussflansche:

bis BaugréBe 3: mit Innengewinde Rp nach ISO 7-1,
NPT nach ANSI/ASME;

ab BaugroBe 2: mit ISO-Flansch (nach ISO 7005)
PN 16,

ab BaugroBe 6: mit ANSI-Flansch nach ANSI 150.
Anschlussverschraubung: M20 x 1,5.

Elektrischer Anschluss: Leitung mit max. 2,5 mm?2
(AWG 12) oder Stecker mit Steckdose nach

EN 175301-808.

Einschaltdauer: 100 %.

Leistungsfaktor der Magnetspule: cos ¢ = 0,9.
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12.2.1 Empfohlenes Anzugsdrehmoment

A Anzugsdrehmo-
Seitlicher Anbau D
Verschluss-Schraube G 14" 18 +1 Nm
(Ya" NPT) (159 Ib")

1 (qm 18 +1 Nm
Mess-Stutzen G %" (4" NPT) (159 Ib")
Zylinderschraube M5 5+ 0,4 Nm
Bypass VAS 1 (44,3 £3,510"
Zylinderschraube M4 4,5+ 0,3 Nm
Adapterplatte (89,8 £ 2,7 Ib")
Zylinderschraube M4
Druckwéchter, TC, RPN
TC-Adapter E
Deckelschraube DG..C O,(iSIbl\“l)m
Geratesteckdose DG..C O,(iSIbl\“l)m

12.3 Elektrische Daten VAS 6-9/VCS 6-9
Netzspannung VAS 6-8/VCS 6-8:

120 V~, +10/-15 %, 50/60 Hz,

230 V~, +10/-15 %, 50/60 Hz,

24 V=, £20 %.
Netzspannung VAS 9/VCS 9:

120-230 V~, +10/-15 %, 50/60 Hz.
Schalthaufigkeit: max. 1 x pro Minute.

Max. Temperatur Magnetspule:
+20 °C (+68 °F) Uber Umgebungstemperatur.
Stromaufnahme bei 20 °C (68 °F):

Anzugstrom: 1,8 A,
Haltestrom: 0,3 A.

Leistungsaufnahme:

Typ Spannung Leistung
VAS 6 24 V= 70W
VAS 6 120 V~ 63 W
VAS 6 230 V~ 63 W
VAS 7 24 V= 75 W
VAS 7 120 V~ 90 W
VAS 7 230 V~ 83 W
VAS 8 24 V= 9O W
VAS 8 120 V~ 117 W
VAS 8 230 V~ 113 W
VAS 9 24 V= -
VAS 9 120 V~ 200 (151 W
VAS 9 230 V~ 200 (15%) W
VCS 6 24 V= 140 W
VCS 6 120 V~ 126 W
VCS 6 230 V~ 126 W
VCS 7 24 \/= 150 W
VCS 7 120 V~ 180 W
VCS 7 230 V~ 166 W
VCS 8 24 V= 198 W
VCS 8 120 V~ 234 W
VCS 8 230 V~ 226 W

Typ Spannung Leistung

VCS 9 24 /= -

VCS 9 120 V~ 400 (30" W

VCS 9 230 V~ 400 (80" W
* Nach dem Offnen.

Meldeschalter Kontaktbelastung:
Strom (ohmsche

Spannung Last)
min. max.
12—
VAS..S, VCS..S 250 V~, | 100 mA 3A
50/60 Hz
VAS..G, VCS..G | 12-30V= | 2mA 0,1A
Meldeschalter Schalthaufigkeit: max. 5 x pro Minute.

Schaltstrom Schaltzyklen*

cosp =1 cos ¢ =0,6
0,1 500000 500000
0,5 300000 250000
1 200000 100000
3 100000 =
* Bei Heizungsanlagen auf max. 200000 Schaltzyklen
begrenzt.

12.4 Luft-Volumenstrom Q
Luftvolumenstrom Q bei Druckverlust Ap = 1 mbar
(0,4 "WC):

Ap = 1 mbar (0,4 "WC)

E1XVAS
-

Luft-Volumenstrom

Q [m3/h] Q [SCFH]
VAS 6 66 2330
VAS 7 95 3354
VAS 8 144 5084
VAS 9 215 7590
VAS 6 52 1835
VAS 7 74 2610
VAS 8 111 3919
VAS 9 165 5825

12.5 Volumenstrom, VAS 1 angebaut an
VAS 6-9, VCS 6-9

Der Einstellbereich wurde flr das Bypassventil und
das Zindgasventil VAS 1 bei offener Mengeneinstel-
lung (Qmax) und voll gedrosselter Mengeneinstellung
(Qmin) gemessen.

DE-10

VAS 6-9 - Edition 06.24



VAS 6-9 - Edition 06.24

14 LOGISTIK

Gerat gegen auBere Gewalt (StoB, Schlag, Vibratio-

Transporttemperatur: siehe Beite 9 (12.1 Umge

Es gelten fur den Transport die beschriebenen

Transportsch&den am Gerat oder der Verpackung

Lagertemperatur: siehe Beite 9 (12.1 Umge

Es gelten fur die Lagerung die beschriebenen Um-
Lagerdauer: 6 Monate vor dem erstmaligen Einsatz

in der Originalverpackung. Sollte die Lagerdauer
l&nger sein, verkurzt sich die Gesamtlebensdauer

Das Verpackungsmaterial ist gemaB drtlichen Vor-

Q" E v
S0l £ 80
2 o 7
sl 7% 7/ Transport
40
V4
30 / =
10 / nen) schiitzen.
8 20 |/
@ n
° / bungsbedingungen.
4 10 /
3. 8
. ° f Umgebungsbedingungen.
4 v A
V4
" ¢ y sofort melden.
82 2 y, 7/ Lieferumfang priifen.
o /
> , '/ Y/ Lagerung
0.3 08
I bungsbedingungen).
04 —
VA .
ol 2T/ gebungsbedingungen.
0.08 0.2
eles / Einstellbereich |
004 (@ 01 4 e
2 3 4 56 8 10 20 30 40 60 80100
2 + -+ ——+—+—+ i
O 1 2 3 456 810 20 30 40 60 um dlesen Betrag'
3 + ———+— -+ —————+H
@ 1 2 3 456 810 20 30 40 5060 80 Verpackung
Q [m¥%h (n)]
40 5060 80 100 200 300400 600 1000 2000 3000 schriften zu entsorgen.
Q [SCFH (n)]

1 = Erdgas (p = 0,80 kg/m3)
2 = Propan (p = 2,01 kg/m3)
3 = Luft (p = 1,29 kg/m3)

13 LEBENSDAUER

Diese Lebensdauerangabe basiert auf einer Nut-
zung des Produktes geman dieser Betriebsanleitung.
Es besteht die Notwendigkeit sicherheitsrelevante
Produkte nach Erreichen ihrer Lebensdauer auszu-
tauschen.

Lebensdauer (bezogen auf das Herstelldatum) nach
EN 13611, EN 161 fur VAS, VCS:

Typ Lebensdauer
Schaltzyklen  Zeit (Jahre)
whe 110 bis 500000 10
wAS 282 bis 200000 10
PAS/VOS 665 100000 10
[ASVES 8100 | 50000 10

Weitere Erlduterungen finden Sie in den giltigen
Regelwerken und dem Internetportal des afecor
(www.afecor.org).

Dieses Vorgehen gilt fur Heizungsanlagen. Fur Ther-
moprozessanlagen oOrtliche Vorschriften beachten.

Entsorgung
Die Bauteile sind einer getrennten Entsorgung
gemaB &rtlichen Vorschriften zuzufihren.

15 ZERTIFIZIERUNG

15.1 Zertifikate-Download
Zertifikate, siehe www.docuthek.com

15.1.1 Konformitatserklarung

Ce

Wir erkléren als Hersteller, dass die Produkte VAS/
VCS 6-9 mit der Produkt-ID-Nr. CE-0063BR1310
die Anforderungen der aufgeflhrten Richtlinien und
Normen erflillen.

Richtlinien:

- 2014/35/EU - LVD

- 2014/30/EU - EMC

- 2011/65/EU — RoHS Il

— 2015/863/EU — RoHS Il

Verordnung:

- (EVU) 2016/426 - GAR

Normen:

- EN161:2022

Das entsprechende Produkt stimmt mit dem geprif-
ten Baumuster Uberein.

Die Herstellung unterliegt dem Uberwachungsver-
fahren nach Verordnung (EU) 2016/426 Annex I
paragraph 3.

Elster GmbH
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http://www.afecor.org
https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?selclass=20&folder=203010

15.1.2 SIL und PL

Siehe Sicherheitshandbuch/Technische Informa-
tion VAS, VCS (D, GB, F) — Sicherheitsspezifische
Kennwerte.

15.1.3 UKCA-zertifiziert

Gas Appliances (Product Safety and Metrology etc.
(Amendment etc.) (EU Exit) Regulations 2019)

BS EN 161:2011+A3:2013
BS EN 13611:2015

15.1.4 FM-zugelassen
Zulassung gilt nicht fur 100 V~ und 200 V~

<>

APPROVED

Factory Mutual (FM) Research Klasse: 7400 und
7411 Sicherheitsabsperrventile. Passend fur Anwen-
dungen gemaB NFPA 85 und NFPA 86.

15.1.5 ANSI/CSA-zugelassen

Zulassung gilt nicht far 100 V~ und 200 V~

&

Canadian Standards Association — ANS| Z21.21
und CSA 6.5

15.1.6 UL-zugelassen (120 V~)

e @y

LISTED
Underwriters Laboratories — UL 429 ,Electrically
operated valves".
15.1.7 AGA-zugelassen
Zulassung gilt nicht fur 100 V~ und 200 V~

)

AGA v

Australian Gas Association, Zulassungs-Nr.: 3968.

15.1.8 Eurasische Zollunion

EAL

Die Produkte VAS 6-9 entsprechen den technischen
Vorgaben der eurasischen Zollunion.

15.1.9 REACH-Verordnung

Das Gerat enthélt besonders besorgniserregende
Stoffe, die in der Kandidatenliste der européischen
REACH-Verordnung Nr. 1907/2006 gelistet sind.
Siehe Reach list HTS auf www.docuthek.com.
15.1.10 China RoHS

Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung
geféhrlicher Stoffe (RoHS) in China. Scan der
Offenlegungstabelle (Disclosure Table China RoHS?2),
siehe Zertifikate auf www.docuthek.com.

16 DRUCKEINHEITEN

mbar Pa kPa "WC
K | 100 | o1 | 04

FUR WEITERE INFORMATIONEN

Das Produktspektrum von Honeywell Thermal Solutions umfasst
Honeywell Combustion Safety, Eclipse, Exothermics, Hauck,
Kromschréder und Maxon. Um mehr lber unsere Produkte zu
erfahren, besuchen Sie ThermalSolutions.honeywell.com oder
kontaktieren Sie Ihren Honeywell-Vertriebsingenieur.

Elster GmbH

Strotheweg 1, D-49504 Lotte

T +49 541 1214-0

hts.lotte@honeywell.com

www.kromschroeder.de

Zentrale Service-Einsatz-Leitung weltweit:
T +49 541 1214-365 oder -556
hts.service.germany@honeywell.com

Originalbetriebsanleitung
© 2024 Elster GmbH

Honeywell
Peder
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https://www.kromschroeder.de/marketing/adlatus/techlipedia/out/de/03/vas/ti/map_ti_vas_vcs_id_map_win_20190710_143748.html#id_mod_win_20190816_091237
https://www.kromschroeder.de/marketing/adlatus/techlipedia/out/de/03/vas/ti/map_ti_vas_vcs_id_map_win_20190710_143748.html#id_mod_win_20190816_091237
https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?selclass=20&folder=2
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	1 Sicherheit
	2 Verwendung prüfen
	3 Einbauen
	4 Verdrahten
	5 Dichtheit prüfen
	6 In Betrieb nehmen
	7 Magnetantrieb tauschen, Stellpatrone tauschen
	8 Dämpfung tauschen
	9 Leiterplatte tauschen
	10 Wartung
	11 Zubehör
	12 Technische Daten
	13 Lebensdauer
	14 Logistik
	15 Zertifizierung
	16 Druckeinheiten

